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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
BTM Beteiligungsmanagement BTM/006/2017 
 

Jahresabschluss 2016 der Erlanger Schlachthof GmbH 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss 

26.04.2017 Ö Gutachten einstimmig angenommen 

Stadtrat 27.04.2017 Ö Beschluss einstimmig angenommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Aufsichtsrat der Erlanger Schlachthof GmbH, Wirtschaftsprüfer Dr. Peter Storg/Dr. Storg GmbH 
 
 
 

I. Antrag 
1. Der Empfehlung des Aufsichtsrats der Erlanger Schlachthof GmbH wird entsprochen und 

der Jahresabschluss mit Lagebericht für das Geschäftsjahr 2016 wird geneh-
migt/festgestellt.  

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 303.802,24 € ist mit dem bestehenden Verlustvortrag zu 
verrechnen. 

3. Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Aufsichtsrat die Geschäftsführung entlastet hat. 
4. Der Aufsichtsrat wird entlastet (Mitglieder im Aufsichtsrat der ESG sollten an dieser Ab-

stimmung nicht teilnehmen). 
 
 
 
 
 
 

II. Begründung 
Der Aufsichtsrat der ESG hat in seiner Sitzung am 7. April 2017 den Jahresabschluss 2016  und 
den Prüfbericht beraten. Er empfiehlt der Gesellschafterin den Jahresabschluss mit Lagebericht 
festzustellen und den Jahresfehlbetrag i. H. v. 303.802,24 Euro mit dem bestehenden Verlustvor-
trag zu verrechnen. Der Aufsichtsrat hat der Geschäftsführung die Entlastung erteilt.  
 
„Bericht des Aufsichtsrates der Erlanger Schlachthof GmbH 
Der Aufsichtsrat hat sich durch schriftliche und mündliche Berichte der Geschäftsführung laufend 
mit der Lage und der Geschäftsentwicklung der Gesellschaft im Geschäftsjahr 2016 befasst.  

Er hat den Geschäftsführer nach den gesetzlichen und satzungsgemäßen Vorschriften unterstützt, 
überwacht und die notwendigen Beschlüsse gefasst.  

Insgesamt hat der Aufsichtsrat in zwei Sitzungen im Jahr 2016 (08. April und 21. Oktober) über 
den Geschäftsverlauf und aktuelle Entwicklungen beraten. Zudem kontrollierte der Aufsichtsrat die 
Umsetzung der im Aufsichtsrat gefassten Beschlüsse durch die Geschäftsführung.  

Themen der AR-Sitzungen bzw. –Beratungen waren u. a.  

 der Bericht des Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2015 

 der Finanzplan 2016 – 2019 

 der Wirtschafts- und Investitionsplan für 2017 

 fristwahrende Klageerhebung gegen die Baugenehmigung Dechsendorfer Straße 5 (Umlauf-
beschluss Juni 2016) 
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 der Fortgang des Antrags auf Änderungsgenehmigung nach § 16 BImSchG bzw. Änderungs-
anzeige nach § 15 BImSchG 

 die Einhaltung der wöchentlichen Schlachtleistung gem. Anzeige vom 24.4.2015 

 Personelle Unterstützung des Geschäftsführers 

 Neuauswahl eines Abschlussprüfers für das Jahr 2016 (Umlaufbeschluss Dezember 2016)  

Der von der Dr. Storg GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Nürnberg, erstellte Bericht über die 
Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes zum 31. Dezember 2016 hat der Auf-
sichtsrat geprüft und gebilligt. Die Dr. Storg GmbH hat den Jahresabschluss zum ersten Mal ge-
prüft.  

Der Jahresabschluss wird zur Feststellung unverzüglich dem Gesellschafter zugeleitet.  

Für das abgelaufene Geschäftsjahr dankt der Aufsichtsrat dem Geschäftsführer und den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Erlanger Schlachthof GmbH für ihre Tätigkeit.“ 

 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1 Bilanz zum 31.12.2016 
Anlage 2 GuV für den Zeitraum vom 1.1.2016 – 31.12.2016  
 
 

III. Abstimmung 
 
Beratung im Gremium:  Haupt-, Finanz- und Personalausschuss am 26.04.2017 
 
Protokollvermerk: 
Das Mitglied des Aufsichtsrates der ESG, Herr StR Kittel, hat nicht an der Abstimmung zu 4. 
„Entlastung des Aufsichtsrates“ teilgenommen.  
 
Ergebnis/Beschluss: 

1. Der Empfehlung des Aufsichtsrats der Erlanger Schlachthof GmbH wird entsprochen und 
der Jahresabschluss mit Lagebericht für das Geschäftsjahr 2016 wird geneh-
migt/festgestellt.  

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 303.802,24 € ist mit dem bestehenden Verlustvortrag zu 
verrechnen. 

3. Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Aufsichtsrat die Geschäftsführung entlastet hat. 
Gutachten des HFPA zu 1. – 3.: mit 13 gegen 0 Stimmen 
 

4. Der Aufsichtsrat wird entlastet (Mitglieder im Aufsichtsrat der ESG sollten an dieser Ab-
stimmung nicht teilnehmen). 
Gutachten des HFPA zu 4.: mit 12 gegen 0 Stimmen 

 
 
Dr. Janik Friedel 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
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Beratung im Gremium:  Stadtrat am 27.04.2017 
 
Protokollvermerk: 
Die Mitglieder des Aufsichtsrates der ESG, Herr StR Neidhardt, Herr StR Schulz, Frau StRin Fuchs 
und Herr StR Kittel, haben nicht an der Abstimmung zu 4. „Entlastung des Aufsichtsrates“ teilge-
nommen. 
 
Ergebnis/Beschluss: 

1. Der Empfehlung des Aufsichtsrats der Erlanger Schlachthof GmbH wird entsprochen und 
der Jahresabschluss mit Lagebericht für das Geschäftsjahr 2016 wird geneh-
migt/festgestellt.  

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 303.802,24 € ist mit dem bestehenden Verlustvortrag zu 
verrechnen. 

3. Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Aufsichtsrat die Geschäftsführung entlastet hat. 
Beschluss des Stadtrates zu 1. – 3.: mit 43 gegen 0 Stimmen 
 

4. Der Aufsichtsrat wird entlastet (Mitglieder im Aufsichtsrat der ESG sollten an dieser Ab-
stimmung nicht teilnehmen). 
Beschluss des Stadtrates zu 4.: mit 39 gegen 0 Stimmen 

 
 
Dr. Janik Friedel 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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